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            BUNDESWEITE  
        POLIZEISEELSORGETAGUNG  
          „SCHULD UND  
  GEWISSEN“ IN WUPPERTAL
Die Konferenz Evangelischer Polizeipfarrerinnen und Polizei-
pfarrer (KEPP) fand in diesem Jahr in Wuppertal im  
Internationalen Tagungszentrum „auf dem heiligen Berg“ statt. 
 
Vom 23. bis 27. Februar wurde intensiv über den Umgang mit 
Schuld und Gewissen in der Polizei diskutiert. Bei einem Empfang 
der Rheinischen Landeskirche betonte der rheinische Präses 
Rekowski die besondere Bedeutung der Polizeiseelsorge auch  
für die Kirchen. 

„AUSHALTEN, WAS MANCHMAL NICHT AUSZUHALTEN IST ...“   

Das Grußwort des Präses finden Sie hier im Wortlaut:  
www.tinyurl.com/polizeiseelsorgetagung

       „AUS-ZEIT“ 
   SCHNUPPERTAGE SPIRITUALITÄT   
                 17. BIS 19.JUNI 2015 –
   NUR NOCH WENIGE PLÄTZE FREI!

Drei Tage im Kloster Steinfeld –  
aus dem Alltag herauskommen –  
gemeinsam die Quellen spüren, die uns stärken –  
nach den Wurzeln suchen, die uns tragen –  
in geschützter, vertrauensvoller Atmosphäre ...

Weitere Infos : www.tinyurl.com/auszeit2015

    WIR LADEN SIE EIN, 
     FÖRDERMITGLIED 
   DER STIFTUNG POLIZEISEELSORGE  
                          ZU WERDEN

Die Stiftung ist eine unselbständige Stiftung unter dem  
Dach der Evangelischen Kirche im Rheinland.

Sie wurde gegründet um die Arbeit der Polizeiseelsorge langfristig 
abzusichern. Unterstützt werden vor allem Seminare und  
Projekte, die Polizistinnen und Polizisten für ihren besonderen 
Dienst stärken. Mitglieder im Kuratorium der Stiftung sind unab-
hängig von ihrer Konfession z. B. die Polizeipräsidentinnen von 
Essen und Wuppertal, Polizeibeamte und Polizeiseelsorger/innen. 
Vorsitzender ist seit ihrer Gründung 2004 Staatssekretär a.D. 
Wolfgang Riotte.

Hier Fördermitgliedschaft beantragen:  
www.tinyurl.com/Foerdermitgliedschaft
(Ihre Fördermitgliedschaft ist steuerlich absetzbar.)

Mehr Infos zur Stiftung unter:  
www.stiftung-polizeiseelsorge.de

     NEUER LEITER
                           IN DER KATHOLISCHEN  
    POLIZEISEELSORGE EINGEFÜHRT 

Am 4. März wurde Herr Pastoralreferent Rainer Dürscheid im 
Polizeipräsidium Köln als neuer Landespolizeiseelsorger 
eingeführt. Generalvikar Dr. Dominik Meiering überreichte 
Herrn Dürscheid die Ernennungsurkunde. 

Als Landespolizeiseelsorger ist Herr Dürscheid Sprecher der  
Diözesanbeauftragten der fünf Bistümer in Nordrhein-Westfalen 
und vertritt die Interessen der katholischen Polizeiseelsorge im 
Bundesland. Mit Herrn Dürscheid haben sich die Bischöfe der  
fünf Bistümer für einen erfahrenen Polizeiseelsorger entschieden, 
der seit 2003 als Polizeiseelsorger im Erzbistum Köln ernannt  
und auch als Bistumsbeauftragter der Leiter der Kölner Polizei-
seelsorge ist.

Der Kölner Polizeipräsident Wolfgang Albers betonte bei der 
Einführung die Bedeutung der Polizeiseelsorge für die Polizei 
sowohl in der konkreten Seelsorge und der Unterstützung in  
Krisen wie auch im gesamten Feld der Berufsethik.

Sie feierten Abschied und Einführung zugleich (von links):
Dieter Schmidt, Leiter des Landesamtes für Ausbildung,  

Fortbildung und Personalangelegenheiten der Polizei,  
Dr. Antonius Hamers, Norbert Kleyboldt, Dr. Michael Arnemann,  

Friederike Zurhausen, Polizeipräsidentin von Recklinghausen,  
und Gerd Thielmann, Vizepräsident der  

Deutschen Hochschule der Polizei in Münster.

Polizistinnen und Polizisten in Krisen Beistand leisten und ihre 
bildungsethische Fortbildung fördern: Das sind die Kernaufgaben 
von Polizeiseelsorge. Im Bistum Münster kümmert sich darum  
seit Oktober 2014 der Theologe Dr. Michael Arnemann, den 
Generalvikar Norbert Kleyboldt am 3. März offiziell in sein Amt  
als Polizeidekan des Bistums eingeführt hat. In dieser Funktion  
folgt Arnemann auf Pfarrer Dr. Antonius Hamers. Hamers ist  
seit September vergangenen Jahres Leiter des Katholischen Büros 
in Düsseldorf. 

Neuer katholischer 
Landespolizeiseelsorger  
in Nordrhein-Westfalen

Neuer Polizeidekan  
im Bistum Münster  
(Bildrechte: Bistum Münster)

      WIR WÜNSCHEN EIN   
               GESEGNETES  
     OSTERFEST!

Birgitta Radermacher, 
Polizeipräsidentin Wuppertals, 
begleitete als Reiseführerin im 
Kaiserwagen der Schwebebahn 
die Konferenzteilnehmer

Präses Manfred Rekowski  
und der Inspekteur der  
Polizei NRW Dieter Wehe
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 AUS DEN REGIONEN & TERMINE

VERANSTALTUNGS- UND SEMINARANGEBOTE FÜR 2015 FINDEN SIE UNTER: 

  Evangelische Polizeiseelsorge NRW:  
www.tinyurl.com/ev-polizeiseelsorge

  Bistum Köln:  
www.polizeiseelsorge-erzbistum-koeln.de

  Bistum Paderborn: 
www.tinyurl.com/polizeiseelsorge-pb 

16. April 2015 um 17.00 Uhr  in der Johanneskirche, Düsseldorf   
SUCHET DER STADT BESTES.
Ökumenischer Erinnerungs- und Ermutigungsgottesdienst zum  
Tag der Befreiung Düsseldorfs.  
Predigt: Stadtdechant Rolf Steinhäuser  
Liturgie: Superintendentin Henrike Tetz 
Musikalische Gestaltung:  Polizeichor Düsseldorf 1958 e.V. und das Jugendsymphonie- 

orchester der Tonhalle Düsseldorf unter der  
Leitung von Stefan Scheidtweiler; Orgel: Wolfgang Abendroth 

Organisation: Polizeiseelsorge Düsseldorf

   „WIE REAGIERT DIE POLIZEISEELSORGE AUF DAS AKTUELLE THEMA:             
                                                     GEWALT GEGEN POLIZISTEN?“
Ausgehend von einer ersten Anregung durch die Polizeiseelsorge in der KPB Mettmann haben inzwischen etliche Kreispolizeibehörden 
ihre Polizeiseelsorger/innen gebeten Seminare für ihre von Gewalt betroffene Polizistinnen und Polizisten durchzuführen. 

   DIE FRAGE DES MONATS             

ALL HANDS ON DECK –   
                                  SNEEK 4.0 

Segelfreizeit für Familien  
3. bis 7. August 2015 
in Broek, Niederlande

Noch Plätze frei!  
Letzte Sommerferienwoche NRW 
Weitere Infos: www.tinyurl.com/segeln2015

Werden auch Sie Fördermitglied der  
StiFtung PolizeiSeelSorge!

Mit einem selbstgewählten monatlichen Betrag ab 3,‒ € 
unterstützen sie die wichtige Arbeit der Polizeiseelsorge.

Jeder euro fließt zu 100% in den Stiftungsstock. So 
können wir als Polizeiseelsorge langfristig für unsere 

Polizistinnen und Polizisten tätig sein.

Stiftung PolizeiSeelSorge
BiC genoDeD1DKD

iBAn De93 3506 0190 1101 1011 06

gerne erhalten Sie eine jährliche Spendenbescheinigung.

Vielen Dank!

Ja, ich werde Fördermitglied der  
StiFtung PolizeiSeelSorge

name: ________________________________________

Vorname: _____________________________________

Adresse: ______________________________________

Mail: _________________________________________

ich spende bis auf weiteres monatlich …....… €

Abonnieren Sie unseren kostenlosen 4 mal jährlich  
erscheinenden newsletter „HiMMelBlAu“  
abonnieren@polizeiseelsorge-newsletter.de

Bitte senden Sie diesen Abschnitt per Mail, fax oder Brief an

landespfarramt für Polizeiseelsorge 
Missionsstr.9a/b · 42285 Wuppertal 

fax: 0202-2820-360 · polizeiseelsorge@ekir.de


